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1 Das Indikatorenkonzept des wbmonitor

ifo Index
Übertragung auf den wbmonitor



Gisela Feller ifo Fragen + Formeln

Aktuelle Situation (GL): 
Wir beurteilen unsere Geschäftslage für xy als: gut / befriedigend / schlecht.

Erwartungen für die nächsten 6 Monate (GE): 
Unsere Geschäftslage für xy wird in konjunktureller Hinsicht:
eher günstiger / etwa gleich bleiben / eher ungünstiger.

Gewichtswert G = (log (x))e
x ist die Anzahl der mit der Herstellung eines Produkts beschäftigten Arbeitnehmer

Aktueller Wert: Geschäftsklima GK = ((GL + 200) (GE + 200))½ - 200

Zeitreihenwert: Index I = (Saldo i. Jahr z + 200) : (Saldo i. Jahr (z-1) + 200) x 100

(Nach Goldrian, Georg (Hrsg., 2004): Handbuch der umfragebasierten Konjunkturforschung. ifo Institut für Wirtschaftsforschung, 
München)

Saldo GL/GE = (∑positiver – ∑negativer Urteile) : (∑aller Urteile) x 100



Gisela Feller wbmonitor Klimaindex

Wie beurteilen Sie die aktuelle wirtschaftliche/haushaltsbezogene Lage Ihrer Einrichtung? 
positiv ++  +  o  - -- negativ

Wie wird die Lage Ihrer Einrichtung in einem Jahr sein?
besser ++  +  o  - -- schlechter

� Beurteilungsbezug Einrichtung

� Antwortskalen fünfstufig 

� Umfragen jährlich 

� Gewichtung nach Unterrichtsstunden
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2 Modellrechnungen
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wbmonitor Klimaindex Modelle

TN aus 2001+2003+2005 n. gewicht. Untstdn. (N<=1121) TN aus 2005 mit Bildungsgutscheinkunden
Haupt-Finanzierung Privatpersonen

Haupt-Finanzierung Betriebe Haupt-Finanzierung öffentliche Mittel
Haupt-Finanzierung BA ifo Geschäftsklima Dienstleistungen 8/05
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Gisela Feller Modellrechnungen für 2003 und 2005

(N<=1121 Urteile)
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3 Ergebnisse aus der wbmonitor Umfrage 2007 für Untergruppen



Gisela Feller Lagebeurteilungen der Anbieter

Wie beurteilen Sie die wirtschaftliche/haushaltsbezogene Lage Ihrer Einrichtung? (positiv – negativ)

Wie wird sie in einem Jahr sein? (besser – schlechter)

Quelle: wbmonitor Umfrage 2007; N ~ 1200
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* 50% oder mehr der Einahmen/Zuwendungen stammen aus den angegebenen Finanzierungsquellen

In die Klimawerte fließen Einschätzungen zur aktuellen und zukünftigen wirtschaftlichen Situation ein.
Sie können zwischen -100 und +100 schwanken, wobei höhere Werte eine bessere Stimmung anzeigen.

Weiterbildungsanbieter insgesamt

v.a. durch Betriebe
finanzierte Anbieter*

v.a. durch Arbeitsagenturen
finanzierte Anbieter*

v.a. durch Kommunen/Bund/Länder/EU
finanzierte Anbieter*
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Dienstleister insgesamtifo

Quellen: wbmonitor Klimaindex 2007, ifo Geschäftsklima 05/2007



Klima, Lage u. Erwartung f. ausgewählte Teilgruppen

Quelle: BIBB wbmonitor Umfrage 2007; N ~ 1200

Daten von 2007
zu den Fragen: 
„Wie beurteilen Sie die aktuelle 
wirtschaftliche/haushalts-
bezogene Lage Ihrer 
Einrichtung?“(Lage) und: 
„Wie wird sie in einem Jahr 
sein?“ (Erwartung) sowie zu 
dem daraus als geometrischem 
Mittel berechneten Klima.

(ifo Klimaangaben zu 
Vergleichszwecken)
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Klimawerte fKlimawerte f üür ausgewr ausgew äählte Teilgruppen Ihlte Teilgruppen I

Quelle: wbmonitor Umfrage 2007; N ~ 1200
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Angebot: "nur
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Weiterbildung"

Art der Einrichtung:
"privat" oder

"wirtschaftsnah"

Trend der
Einnahmen:
"gestiegen"

Trend des Personals
(Angestellte/Beamte):

"gestiegen"
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Klimawerte fKlimawerte f üür ausgewr ausgew äählte Teilgruppen IIhlte Teilgruppen II

Quelle: wbmonitor Umfrage 2007; N ~ 1200
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Volkshochschulen

max. 9
Mitarbeiter/innen in
der Weiterbildung

Standort: Neue
Länder & Berlin

Einrichtungen v.
Kirchen, Parteien u.ä.

keine Einnahmen von
Betrieben



Gisela Feller Klima, Lage und Erwartung für die Teilgruppen „Pane l“ und „QSS“

Lage: „Wie beurteilen Sie die aktuelle wirtschaftliche/haushaltsbezogene Lage Ihrer Einrichtung?“
Erwartung: „Wie wird sie in einem Jahr sein?“
Klima als geometrisches Mittel aus Lage und Erwartung

Quelle: BIBB wbmonitor Umfragen 2005 und 2007; N < 1200
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4 Ergebnisse aus dem Projekt „Anbieterforschung“



Gisela Feller Klimawerte Anbieter in D 2007

Klima 26 Lage 33,2 Erwartung 19 wbmonitor Klima 30 Lage 34,9 Erwartung 25,2
(N=12804 Anbieter, N>5500 Urteile zum Klima, Stand 13.2.08. wbmonitor N=1201, N~900 Urteile zum Klima in 5‘07) 
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